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Gianna s. und ihr Porträt: Die heute 20-Jährige möchte nach dem Real-
schulabschluss gerne eine ausbildung als Tierpräparatorin machen.

Zum Beispiel Gianna s.: Der Düsseldorfer Fotograf alexander Basta hat Jugendliche und junge erwachsene
porträtiert. Ausstellung der Landesarbeitsgemeinschaft streetwork ist bis 27. Mai in aachen zu sehen.

DasWesentliche insBildgesetzt

Von Margot gasper

Aachen. Zum Beispiel Gianna S.:
Offen und entschlossen schaut die
junge Frau mit Hut in die Kamera.
Ihr Porträt ist eines von 25
Schwarz-Weiß-Fotos, die der Düs-
seldorfer Fotograf Alexander Basta
von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen gemacht hat. Zu sehen
sind sie nun bis zum 27. Mai im
VerwaltungsgebäudeMozartstraße
2-10.

„Wesentlich“ heißt die Ausstel-
lung, initiiert von der Landes-
arbeitsgemeinschaft (LAG) Street-
work/mobile Jugendarbeit. Die
junge FraumitHut,Gianna S. (20),
ist eine von fünf jungenMenschen
aus Aachen, die sich für Alexander
Basta vor die Kamera gestellt ha-
ben. Die LAG, die 2015 ihr 20-jäh-
riges Bestehen feierte, möchte mit
den ausdrucksstarken Porträts die
Möglichkeiten der Jugendlichen
herausstellen. „Weg von den Defi-
ziten, hin zu den Potenzialen, den
Stärken, den Eigenheiten“, erläu-
tern die beiden Streetworker Lisa
Schuchardt und Claus-Peter Fell-
baum, die in Aachen im Auftrag
des Jugendamts junge Menschen
betreuen; junge Menschen, die
häufig schwierige Zeiten durchge-
macht haben, von denen manche
sich vor allem auf der Straße auf-
halten.

Schule undAusbildung

Auch fürGianna S. läuft nicht alles
rund. Aber sieweiß,wohin siewill.
An der Volkshochschule holt sie
gerade ihren Realschulabschluss

nach. Nächstes Jahr im Sommer
will sie ihr Zeugnis in der Tasche
haben. Danach möchte sie am
liebsten zur Ausbildung nach Bo-
chum und dort lernen, wie man
Tiere präpariert, etwa für Museen.
„Das ist mein absoluter Traumbe-
ruf“, sagt sie. Tierfelle präpariert
sie schon jetzt.

Aber nicht nur die Ausbildung
steht auf Giannas Wunschliste.
„Ich wünsche mir meine eigene

Wohnung, wo ich die Tür hinter
mir zumachen und sagen kann,
hier bin ich zuHause.“Derzeit lebt
die 20-Jährige bei der Familie ihres
Freundes, bei dem sie untergekom-
men ist. Immer mehr junge Leute,
die Lisa Schuchardt und Claus-Pe-
ter Fellbaum betreuen, haben kein
richtiges Zuhause, stellen die
Streetworker fest. „Wohnungslo-
sigkeit ist eines der Hauptpro-
bleme, bei denenwir den Jugendli-

chen zu helfen versuchen“, sagt
Schuchardt. Und der angespannte
Wohnungsmarkt in Aachen ma-
che die Wohnungssuche nicht ge-
rade einfacher.

Einige der porträtierten Jugend-
lichenwaren amDienstag zur Aus-
stellungseröffnung in die Mozart-
straße gekommen. „Wundervolle
Fotos“, würdigte Dezernentin Su-
sanne Schwier die „ganz besondere
Ausstellung“ in den Fluren des
Fachbereichs Kinder, Jugend und
Schule. In der Öffentlichkeit wür-
den die jungen Leute, wenn über-
haupt, vor allem als Störfaktor
wahrgenommen, erklärte sie. Dem
Fotografen Andreas Basta sei es da-
gegen gelungen, den jungen Leu-
ten mit großem Einfühlungsver-
mögen undmitWertschätzung zu
begegnen. Die Beigeordnete
wünschte den jungen Leuten alles
Gute für deren Lebensweg: „Man
sieht in den Bildern, was in Euch
steckt.“

Persönliche Antworten

„Was ist in Deinem Leben wesent-
lich?“ Auf diese Frage haben die 25
porträtierten Jugendlichen sehr
persönliche Antworten gegeben.
Unter den Bildern können die Be-
sucher der Ausstellung auch diese
Antworten lesen. „Das Wichtigste
ist für mich im Moment mein un-
geborenes Kind“, hatte Samira (19)
im letzten Herbst beim Fotoshoo-
ting in Düsseldorf gesagt. Bei der
Ausstellungseröffnung war das
„Wichtigste“ jetzt schonmit dabei:
die kleine Layla, fünfeinhalb Mo-
nate jung.

Fotograf alexander Basta (hinten links) hat viele berühmte Menschen
fotografiert. Für die ausstellung „Wesentlich“ porträtierte er 25 junge
Menschen. einige waren bei der eröffnung dabei. Fotos: Harald krömer

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog über stille Lande
als flöge sie nach Haus.

Eichendorf

Prosper Brüderlin
* 29. Juli 1935 † 7. Mai 2016

In liebevollem Gedenken

Gerda Brüderlin
Anne Common, geb. Brüderlin
Felix Common
Freddy und Justi
Viktoria Cork, geb. Brüderlin, und Familie
Edward Brüderlin und Familie

Der Trauergottesdienst wird am Donnerstag, dem 12.5.2016 um
10.00 Uhr in der Kirche St. Laurentius, Laurensberg, gehalten. Die
Beisetzung findet anschließend auf dem Friedhof an der Kirche statt.

Sollte jemand aus Versehen keine briefliche Nachricht erhalten
haben, so diene diese Anzeige als solche.

Anstelle von Blumen bitten wir um Spenden an HOMECARE,
Kontonummer IBAN: DE88 3906 0180 0180 0000 11 mit dem
Vermerk „Prosper Brüderlin“.

Kondolenzanschrift: Familie Brüderlin
c/o Bestattungshaus Bakonyi, Augustastr. 25, 52070 Aachen

Im Glauben an die Auferstehung ist unsere liebe
Schwester und Tante

Monika Pohlmann
StD in i. R.

geb. 03.02.1938 gest. 06.05.2016
in Robertshof/Wartenburg in Aachen

heimgekehrt in das Reich Gottes.

Karola Müller geb. Pohlmann
Adelheid Feindt geb. Pohlmann

Ihre Neffen und Nichten mit Familien

Kondolenzadresse: Beerdigungsinstitut Birk,
c/o Trauerfall Monika Pohlmann, 52078 Aachen-Brand,
Trierer Straße 709

Den Auferstehungsgottesdienst feiern wir am Freitag,
dem 13.05.2016, um 09.00 Uhr im Gemeindezentrum
St. Aposteln, Aachen-Burtscheid, Am Branderhof 100.

Die Beerdigung findet anschließend um 10.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof, Aachen, Monschauer Straße statt.

Wer weiß denn,
ob das Leben nicht Totsein ist und Totsein Leben?
Euripides

Ich setzte den Fuß in die Luft,
und sie trug.
Hilde Domin

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter und Schwiegermutter.

Maria Odilia Dressen
geb. Notermanns
* 11. Dezember 1926 † 31. März 2016

Ehemals wohnhaft in Aachen-Walheim, Buchenstr. 11

In liebevollem Gedenken
Gerda-Marie Wittschier geb. Dressen
Dr. Bernhard M. Wittschier

Kondolenzanschrift: 50374 Erftstadt, Zülpicher Str. 47

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 17. Mai 2016 um 11 Uhr in der Grabeskirche
St. Josef, 52068 Aachen, Sankt-Josefs-Platz statt.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so diene ihm diese als solche.

in der
Couvenstraße

 Parkhaus
gegenüber
COUVENSTRASSE

FRÜHLINGS-
ERWACHEN

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr

Die KfW-Bank
gibt Ihnen

10% auf Haustüren
mit Sicherheits-

zertfikat RC2
und durch unsere

Frühjahrsaktion vom
15.04.–15.06.2016

erhalten Sie nochmals
10% zusätzlich!

Verschwenden Sie
kein Geld!

Jülicher Straße 369
52070 Aachen
Telefon: 02 41 - 53 19 86
www.fenster-scholz.de
Telefon: 0241 -53 19866

Angebot des Monats!
Fassadenanstrich, hochwertige, 3-
fache Kunststoffbeschichtung mit
100% Acryl, zum Festpreis inkl. Mate-
rial, Gerüstbau, Arbeitslohn plus MwSt.,
Angebot kostenlos und unverbindlich.
Tel. 02404/22815 oder 0176/31451293
Malerbetrieb Dostalek GmbH

Christiane Wende
geb. Klingebiel

* 9. Januar 1935 † 6. Mai 2016

Christiane Wende-Kreisel und Fritjof Kreisel
Jan Wende
Eike Kreisel
Petra Wende-Krott und Bernd Krott
Max und Inga Krott mit Paul
Lukas Krott
Anverwandte und Freunde

Ein Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 17. Mai 2016, um
10.00 Uhr in der Trauerhalle auf demWestfriedhof II, Aachen, Vaalser Straße.
Anschließend findet die Beisetzung statt.

Wir sind sehr traurig und müssen uns von unserer
warmherzigen und liebevollen Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester und Tante verabschieden.

Man kann dem Leben nicht mehr Tage geben,
aber den Tagen mehr Leben.

Kondolenzadresse:
Beerdigungsinstitut Drossard, Jakobstraße 100-102, 52064 Aachen

Baumarkt

Wo Werbung wirkt.
Unsere Sonderveröffentlichungen.
Telefon 0241 5101-274 Fax 0241 5101-252

Danke
NABU!

Seit 111 Jahren für Mensch
und Natur. Machen Sie mit!

www.NABU.de


